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Müllabfuhr
Am Montag, 12. Mai (Pfingst-
montag), fällt die Restmüllab-
fuhr aus. Die Abfuhr wird wie
folgt nachgeholt:
Dienstag, 13. Mai
Müllbezirk Wellesweiler 1 und
Teilbereiche des Müllbezirkes
Neunkirchen 1 (Am Steilen
Berg,  Auf den Hahnbuchen,
Händelstraße, Haydnstraße,
Kreppstraße, Lisztstraße, Nord-
uferstraße, Repperthalstraße,
Seiterswaldstraße, St. Barbara-
Straße, Uhlandstraße und Wel-
lesweilerstraße 19)
Mittwoch, 14. Mai
Müllbezirke Neunkirchen 2 und
3 sowie die restlichen Teilbe-
reiche des Müllbezirkes Neun-
kirchen I (Bliespromenade,
Auguststraße, Scheffelstraße,
Wellesweilerstraße 1-107, Wil-
helmstraße, Bachplatz, Bach-
straße, Flotowstraße, Goethe-
straße, Kleiststraße und Wel-
lesweilerstraße 2-278). Die Ab-
fuhr der Großraumbehälter er-
folgt am Dienstag, 13. Mai
Die Bürger werden gebeten,
die Müllgefäße ab 6 Uhr zur
Abfuhr bereitzustellen.

Gelbe Säcke
Wegen der Pfingst-Feiertage
verschiebt sich die Abfuhr der
Gelben Wertstoffsäcke im Ab-
fuhrbezirk 4/Furpach auf Don-
nerstag, 15. Mai und im Ab-
fuhrbezirk 5/Wellesweiler auf
Samstag, 17. Mai.

Ferienkalender 2008
Auch in diesem Jahr wird das
Stadtteilbüro einen Kinder- und
Jugendferienkalender heraus-
geben.
Alle Vereine, Verbände und Or-
ganisationen,  die in den Som-
merferien Aktionen für Kinder
und Jugendliche anbieten, soll-
ten sich schnellstens per Mail
beim  Stadtteilbüro (info@stadt-
teilbuero-nk.de)  oder telefo-
nisch beim Kinderbüro, Ger-
trud Backes, Tel. (06821) 202-
417 melden.

Bürgersprechstunde
Die nächste Bürgersprech-
stunde von Oberbürgermeister
Decker findet am Dienstag, 20.
Mai, 14 bis 16 Uhr, im Rathaus
statt. Bürgerinnen und Bürger
haben dann die Möglichkeit,
dem Oberbürgermeister direkt
ihre Sorgen, Probleme und An-
regungen vorzutragen. Zur
besseren Vorbereitung und
Vermeidung von Wartezeiten
muss vorher ein Termin verein-
bart werden: Rathaus, Oberer
Markt 16, Zimmer 107, Tel.
(06821) 202-201.

  Die Schlaumäuse des Kinder-
gartens Regenbogen waren mit
ihrer Erzieherin Susanne Schuh-
Gehring auf Entdeckungsreise im
Rathaus. Sie besuchten unter an-
derem das Schul-, Kultur- und
Sportamt, das für die Belange der
Kindergärten zuständig ist und
genossen den Blick über Neunkir-
chen vom Dach des Rathauses.
Die Rathaus-Erkundungstour ge-
hört zu den Einschulungsprojek-
ten für die größeren Kinder.

Derzeit sind die Bauarbeiten für

den neuen Kindergarten in der
Ringstraße in vollem Gange. Die
Kindertagesstätte Regenbogen
wird voraussichtlich im Januar
2009 eröffnet. Dort stehen dann
Krippen- und Regelkindergarten-
plätze mit einer erweiterten Öff-
nungszeit von sieben bis 13 Uhr

sowie Krippen- und Ganztages-
plätze in der Zeit von sieben bis
17 Uhr zur Verfügung. Ab sofort
werden Anmeldungen entgegen-
genommen. Ansprechpartnerin
ist Gabriele Wagner-Wenzel, Ring-
straße 28, 66538 Neunkirchen,
Telefon (06821) 23935. �

Einen tollen Morgen erlebten die
Mitwirkenden und die Besucher
bei einer Aktionsveranstaltung
des Vereins „wir im verein mit dir"
in der Ohlenbachhalle. Veranstal-
ter dieses Ereignisses zum Thema
„Sport und Prävention" waren das
Ministerium für Bildung, Familien,
Frauen und Kultur, das Ministeri-
um für Inneres und Sport sowie
der Landessportverband für das
Saarland in Kooperation mit der
Kreisstadt Neunkirchen. Eingela-
den war die Grundschule Fried-
rich-von-Schiller sowie die örtli-
chen Vereine, die mit ihren Dar-
bietungen für sich und den Sport
im Verein warben. Eine der we-
sentlichen Aufgaben des Vereins

„wir im verein mit dir" ist es näm-
lich, Grundschulkinder für Sport-
vereine zu begeistern, die gute
und kompetente Jugendarbeit
leisten. Gleichzeitig sollen den
Vereinen dadurch Nachwuchssor-
gen genommen werden. Den Kin-
dern soll vorrangig die Freude an
Sport und gesunder Bewegung
vermittelt und die Vereine als Fel-
der sozialen Lernens angeboten
werden. Verantwortlich für die Ak-
tivitäten des Vereins „wir im verein
mit dir" sind Leo Meiser, der Lan-
desbeauftragte für pädagogische
Prävention, Jörg Heckmann vom
Ministerium für Inneres und Sport
sowie Bernhard Schmitt als fach-
licher Leiter des erlebnispädago-

gischen Zentrums Saar.
Drei Stunden lang zeigten in der

Ohlenbachhalle Jugendfußballer,
jugendliche Leichtathleten und
Turner sowie der Badmintonnach-
wuchs des TuS Wiebelskirchen,
Mitglieder der Handball-AG der
Schiller-Schule zusammen mit
Übungsleitern der SSV Welles-
weiler, Fechter des TuS 1860 Ne-
unkirchen, der Nachwuchs des
Karate-Bushido Neunkirchen so-
wie die Jugendgarde des KuV
Blau-Gelb Wiebelskirchen, wieviel
Spaß der Sport im Verein machen
kann. Für ein unterhaltsames Rah-
menprogramm sorgten der Lie-
dermacher Dennis Ebert, bekannt
als „Eddi Zauberfinger", der Zau-
berer Martin Mathias und der se-
negalesische Trommel- und
Rhythmiklehrer Ibou, dem es vor-
trefflich gelang, die fast 400
Grundschulkinder zum Mitma-
chen zu animieren. Durch das
kurzweilige Programm führte
Sportmoderator Georg Gitzinger
vom SR.

„Was wir heute hier erlebt ha-
ben, war allerfeinste Sahne", freu-
te sich der Projektleiter Leo Mei-
ser, der allen dankte, die zum
Gelingen beigetragen haben. Sei-
tens der Stadt waren dies
Bürgermeister Jürgen Fried zu-
sammen mit Wolfgang Sehrer und
Heinz Bier vom Schul-, Kultur- und
Sportamt sowie Hallenwart Fred
Arend. �

Susanne Schuh-Gehring und die Einschulungskinder vom „Regenbogen”

Die Bildergeschichte „Max & Moritz” erlebten die Schiller-Schüler live in der Stadtbücherei.

Literaturprojekt: Max & Moritz
Nostalgische Schulstunde in der Stadtbücherei

Inmitten der Bücherregale ste-
hen Pult und Bänke. Die Glocke
schellt. Eine Gestalt mit  Frack
und Gamaschen gibt in gestren-
gem Ton die Marschrichtung vor.
Dahinter betritt eine züchtig ge-
kleidete Schulklasse den Raum.

In alte Zeiten versetzt fühlten
sich die Besucher der Stadtbü-
cherei, die zur Vorstellung ihres
Literaturprojektes zum 100. To-
destag von Wilhelm Busch einge-
laden hatte.

Die Klasse 2.1. der Grundschule
Friedrich-von-Schiller Wiebelskir-
chen mit ihrer Lehrerin Petra Pei-
fer hatte sich hervorragend vorbe-
reitet. Lehrer Bokelmann (alias
Astrid Lorig) demonstrierte mit
den Kindern, wie der Unterricht
anno dazumal aussah. Für „Max"
und „Moritz" gab es natürlich eine
eigene Bank. In der Stunde lern-
ten die Kinder viel über das Leben

von Wilhelm Busch, der als der
Erfinder der gezeichneten Comics
gelten darf. In der zweiten Stunde
wurde es gar noch bunter. Die
Streiche aus „Max & Moritz" wur-
den nicht nur vorgelesen, sie wur-
den auch szenisch dargestellt.
Sabine Koob als „Witwe Bolte",
klagte um Tod und Diebstahl ihrer
Hühner. „Onkel Fritz" (dargestellt
von Ute Stolz) wurde im Schlaf
von einer Käferplage heimge-
sucht. Das alles ging natürlich auf
das Konto der Lausbuben „Max
& Moritz" (gespielt von Julian und
Stefan).

Die Schülerinnen und Schüler
der Klasse 2.1. lernten auf höchst
unterhaltsame Weise, welch tolle
Geschichten sich zwischen zwei
Buchdeckeln verstecken können.
Das Ziel solcher Aktionen der
Stadtbücherei/Mediothek ist es,
vor allem junge Menschen die

Welt der Bücher schmackhaft zu
machen. Deshalb werden solche
bis ins kleinste Detail ausgearbei-
tete Projekte mit den Neunkircher
Kindergärten und Schulen durch-
geführt.

„Manche Kinder sind echte Le-
seratten, die verschlingen Bü-
cher," so die Erfahrung von Sabi-
ne Koob. „Andere Kinder brau-
chen ein bisschen Anschub, um
ein Buch in die Hand zu nehmen
und das wollen wir hier versu-
chen." Das Team der Stadtbü-
cherei engagiert sich gerne, die
Lesefreude zu stärken. Mit darstel-
lerischen Aktionen und Bücher-
tischen werden ständig aktuelle
Themen oder Jahrestage heraus-
gestellt. So bietet die Stadt-
bücherei/Mediothek immer wie-
der neue Anreize für Groß und
Klein, mal in der Lutherstraße vor-
beizuschauen. �

Am Krummeg auf gutem Weg
Zu Besuch bei der Firma Saarpor

Begeisterung für Bewegung: „wir im verein mit dir” wirbt für Sportvereine.

Bekanntmachung
Am Mittwoch, dem 14.05.2008, 17 Uhr, findet in der Begegnungstätte der
Arbeiterwohlfahrt, Bgm.-Regitz-Straße 26, 66539 Neunkirchen, eine öffentliche
Sitzung des Ortsrates für den Stadtteil Wellesweiler statt.
Tagesordnung:
1 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift

über die Sitzung des Ortsrates Wellesweiler am 16.04.2008
2 Ortsmitte Wellesweiler
3 Seniorenfeier am 21.09.2008
4 Anfragen der Ortsratsmitglieder
5 Mitteilungen und Verschiedenes

Kreisstadt Neunkirchen, 02.05.2008
Der Ortsvorsteher für den Stadtteil Wellesweiler
Kerth

Bekanntmachung
Am Donnerstag, dem 08.05.2008, 17 Uhr, findet im Sitzungszimmer 1 des
Rathauses, Oberer Markt 16, 66538 Neunkirchen, eine öffentliche Sitzung
des Bau- und Vergabeausschusses statt.
Tagesordnung:

Öffentlicher Teil
1 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift

über die öffentliche Sitzung am 03.04.2008
2 Auftragsvergaben
3 Berichtswesen "Auftragsvergabe"
4 Anfragen der Ausschussmitglieder
5 Mitteilungen und Verschiedenes

Kreisstadt Neunkirchen, 02.05.2008
Decker, Oberbürgermeister

Amtliche Bekanntmachungen

Schlaumäuse im Rathaus
Einschulungsprojekt des Kindergartens Regenbogen Ringstraße

Sport und Prävention
Aktionsveranstaltung wirbt für Sportvereine

Viertelfest in
der Unterstadt
Am Samstag, 17. Mai, ist es

wieder soweit: Von 13 bis 18 Uhr
wird das Viertelfest unter dem
Motto „Miteinander Leben -
Miteinander Feiern" in der Unter-
stadt gefeiert.

Wieder wird ein buntes Pro-
gramm für die ganze Familie ge-
boten. Eine Vielzahl kostenloser
Mitmach-Aktionen, Spiel- und Bas-
telangebote unter fachkundiger
Leitung der Mitarbeiterinnen der
Kindertagesstätten Arche Noah
und Herz Jesu sowie des Kinder-
schutzbundes stehen bereit. Eine
Tombola mit attraktiven Preisen
wie einer Ballonfahrt oder einer
Spielekonsole sorgt für Span-
nung. Das Bühnenprogramm bie-
tet unter anderem Hipp-Hopp,
türkische Folklore und Live-Musik.
Mit dabei sind unter anderem die
Jugendband „Search for Society",
die Daaler, das Tanzprojekt
„Dance Battle" des Jugendcafes
sowie der Bachschulchor. Auch
in diesem Jahr ist wieder der
Clown unterwegs und begeistert
vor allem die Kleinen mit seinen
Tricks.

Die kulturelle Vielfalt der Unter-
stadt spiegelt sich auch im kulina-
rischen Angebot. Ob Kaffee und
selbstgebackener Kuchen, türki-
sche Spezialitäten oder Rost-
würste, für das leibliche Wohl ist
bestens gesorgt.

Zum fünften Mal veranstaltet der
Bürgerstammtisch in Kooperation
mit dem Stadtteilbüro dieses
Stadtteilfest. Die ehrenamtlichen
Mitglieder des Bürgerstamm-
tisches engagieren sich seit Jah-
ren in der Neunkircher Unterstadt.
Mit dem Viertelfest wie auch dem
Hinterhofwettbewerb, der dem-
nächst wieder startet, ist es gelun-
gen, den Bürgern aus unter-
schiedlichen Herkunftsländern
die Möglichkeit zu schaffen, nach-
barschaftliche Kontakte zu pfle-
gen. Schirmherr des Festes ist
auch in diesem Jahr OB Friedrich
Decker.

Das Fest wurde möglich auf-
grund der vielfältigen Unterstütz-
ung der mitwirkenden Vereine und
Verbände, vor allem aber der zahl-
reichen ehrenamtlichen Helfern.
Ihnen allen sei herzlich für ihr En-
gagement gedankt. �

Die Firma Saarpor in Wellesweiler hat 180 Mitarbeiter.

Eine gute Adresse in der Wel-
lesweiler Industrielandschaft ist
seit fast 40 Jahren die Firma
Saarpor.

Die Erfolgsgeschichte des Un-
ternehmens am Standort Krum-
meg reicht zurück bis ins Jahr
1968. Im Oktober  1968 suchte
die in St. Ingbert ansässige Firma
Wilhelm KG dringend eine Gewer-
befläche für den geplanten Neu-
bau eines Werkes, in dem Kunst-
stofferzeugnisse produziert wer-
den sollten. Schnell hatte man mit
dem Industriegebiet Krummeg
den geeigneten Standort für das
Bauvorhaben gefunden.

Im Rahmen der regelmäßigen
Kontaktpflege mit Neunkircher
Unternehmen war OB Friedrich
Decker zu Besuch bei Saarpor.
Dabei brachte er zum Ausdruck,
dass man vom Rathaus aus mit
großem Interesse und auch mit
ein wenig Stolz auf den Erfolgs-
weg des Unternehmens schaut.
Saarpor habe sich im Laufe der
Jahre durch beständiges Wachs-
tum zu einem der größten Betrie-
be am Industriestandort Welles-
weiler entwickelt und präsentiere
sich heute dem Besucher als mit-
telständiges Vorzeigeunterneh-
men. Die Firma Saarpor hat sich
erfolgreich auf die Herstellung
und den Vertrieb von Dekorations-
produkten für den Innenausbau,
von Dämm- und Isolierprodukten
und von Formteilen aus Kunststoff
spezialisiert. Aktuell werden 180
Mitarbeiter beschäftigt. Zur aus-
gesprochen vielfältigen Produkt-
palette des Unternehmens gehö-
ren für den Bereich des Innenaus-
baus Zier- und Sockelprofile, Ro-
setten, Deckenplatten und - bal-
ken in verschiedenen Stilrichtun-
gen, sowie für den Innen- und Au-
ßenbereich zur Energieeinspa-
rung geeignete Dämmprodukte,
wie Dämmplatten oder Dämmta-

peten und daneben auch Verpa-
ckungs-Formteile für Haushalts-
geräte oder Glasprodukte usw.

Während die Formteile unter
dem Namen Secupor ausnahms-
los für den industriellen Markt
hergestellt werden, können pro-
fessionelle Handwerker aber auch
Heimwerker, die vielseitig ver-
wendbaren Dekorations- und
Dämmprodukte unter den be-
kannten Markennamen Decosa
und Climapor in gut sortierten
Fach- und Baumärkten finden.
Durch die Gründung von Nieder-
lassungen in Frankreich, Tsche-
chien, Polen, Ungarn, der Türkei
und Rumänien wurden die Wei-
chen für einen internationalen
Handel gestellt. Sorgen bereiten
dem Unternehmen derzeit die stei-
genden Energiekosten und die
immer stärker zunehmende Ver-
drängung auf dem Weltmarkt.
Dies gelte insbesondere für die
chemische Industrie, von der die
Firma weitgehend abhängig sei
und wo von immer weniger Wett-
bewerbern die Rohstoffpreise dik-
tiert werden. Doch davon lässt
man sich bei Saarpor nicht ent-
mutigen. "Unsere Chancen am
internationalen Markt sind auch
weiterhin gut," so Geschäftsführer
Ludger Ewers und der kaufmän-
nische Leiter Gerhard Czech.
Selbstbewusst setzt man beim
harten Kampf um Marktanteile
auch weiterhin auf die Leistungs-
fähigkeit des Unternehmens und
seiner qualifizierten Mitarbeiter
sowie auf die hochwertige Qualität
der Firmenprodukte. Dass das
Unternehmen damit am Markt be-
stehen kann, davon waren OB
Decker und seine Begleiter aus
der kommunalen Wirtschaftsför-
derung Gisela Schäfer, Bernd
Spengler und Klaus Häusler nach
diesem beeindruckenden Besuch
fest überzeugt. �

In der Zeit vom 24.04. bis 29.04.
wurden beim Standesamt Neun-
kirchen (Saar) folgende Geburten,
Eheschließungen und Sterbefälle
beurkundet; die Genehmigungen
zur Veröffentlichung liegen vor:

Geburten
17.04. Mansur Mehmet Geyik, Ne-
unkirchen; 19.04. Maxim Noel Ge-
bhard, Wiebelskirchen; 25.04. Dila
Melike Aytar, Neunkirchen; 26.04.
Eleanor Ziermann, Neunkirchen

Eheschließungen
24.04. Jessica Karthein und Kars-
ten Ives Lang, Neunkirchen;
25.04.: Melanie Berndt und Tho-
mas Lösch, Neunkirchen; Peter
Allenbacher und Sandra Marie
Christine Nehren, Wiebelskirchen;
Björn Helge Deutsch und Janine
Anna Maria Quien, Neunkirchen

Sterbefälle
23.04. Reiner Limburg, Neunkir-
chen, 52 J; 24.04.: Herta Leib geb.
Hoppstädter, Neunkirchen, 85 J;
Franz Josef Wüllner, Kohlhof, 81
J; 25.04. Wilhelm Schmidt, Neun-
kirchen, 75 J; 27.04.: Hans Lothar
Horras, Neunkirchen, 74 J; Ursula
Hannelore Treitz geb. Liedtke, Ne-
unkirchen, 79 J; Erwin Herzog
geb. Boller, Neunkirchen, 53 J;
Herbert Uhl, Neunkirchen, 50 J

Standesamt

Der Oberbürgermeister der Kreis-
stadt Neunkirchen, Friedrich De-
cker, und der zuständige Ortsvor-
steher gratulieren:
Herrn Willibald Schulz, Turm-
straße 18, 91. Geburtstag am 10.
Mai
Eheleute Maria und Kurt Denger,
Irrgartenstraße 26, 60. Hochzeits-
tag am 14. Mai

Gratulationen
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Bürgerstammtisch
Am 8. Mai um 18.30 Uhr trifft

sich der Bürgerstammtisch für die
Unterstadt zur Sitzung im KOMM-
zentrum, Kleiststraße. Thema ist
Planung des Viertelfestes am 17.
Mai. Insbesondere alle Mitwirken-
den am Fest sind eingeladen, um
die letzten Fragen zu besprechen.
Infos: Stadtteilbüro Neunkirchen,
Kleiststraße, Tel. (06821) 919232
oder info@stadtteil-buero-nk.de �

Gäbe es noch das Wasser im
Hallenbad auf dem Mantes-la-Ville-
Platz, fiele der Name Uwe Merkel.
Erfolg und Attraktivität des
Schwimmvereins Neunkirchen
1923 sind mit seinem Namen eng
verbunden. Viele Namen kennt
der Schwimmverein: die Grün-
dungsmitglieder 1923 Robert
Ruth, Gustav Dietrich, Richard
Holdmann, die Vorsitzenden nach
der Neugründung 1951 Dr. Paul
Müller, Adolf Ecker, Wilhelm Reck-
tenwald, Karl Weinkauf, Karl Raab,
Heinz Wesch und dann Uwe Mer-
kel.

Zur Zeit der Stilllegung des Ba-
des und der problematischen
Übergangsphase bis das neue
Hallenbad im Bereich der Lakai-
enschäferei errichtet ist, sind Uwe
Merkel als 1. Vorsitzender, Werner
Schank als zweiter sowie der
Geschäftsführer Horst Eißfeller,
die Kassenwartin Inge Reinhardt
und Armin Meeß als Technischer
Leiter im Geschäftsführenden Vor-
stand tätig. 278 Mitglieder werden
aktuell gezählt - „trotz der missli-

chen Lage, die uns zwingt, an
verschiedenen Orten außerhalb
Neunkirchens zu trainieren", be-
tont Merkel. Wir machen eine
„Tour d'horizont" durch die Ge-
schichte. Und machen zunächst
einmal am deutsch-holländischen
Ehepaar fest: Horst Eisfeller und
Olga Yff, heute mit ihren Kindern
Anne und Meike noch immer dem
Schwimmverein verbunden. Sie
machten Schlagzeilen, weil ihre
Ehe aus der Sportlerfreundschaft
zwischen Vlissingen und Neunkir-
chen entstanden ist. Von großen
Wasserballschlachten berichtet
Merkel, von ebenso bedeutenden
Schwimmerinnen und Schwim-
mern, mehrfache deutsche Meis-
ter im Einzel und in der Mann-
schaft. Die Namen Heinz Jakob
Gräber, Martin Jockers, Claudia
Glauber, Stefan Einsiedler fallen.
Diego Chalmovsky, der talentierte
Wasserballtorwart, der zum Bun-
desligaverein nach Duisburg
wechselte, Marga Müller, die
Tochter von Dr. Paul Müller, die
Anfang der fünfziger Jahre deut-

sche Studentenmeisterin war.
Erika Stillemunkes und Renate
Jeschke, die talentierten Kunst-
schwimmerinnen, Johannes Fried-
rich, Alexandra Diesel, Horst
Eißfeller, hinter diesen Namen ste-
hen Erfolge. Oder Florence Pfef-
fer, das aktuelle, große Talent,
Tochter von Claudia Pfeffer gebo-
rene Glauber und Karl Pfeffer. Die
Kunstspringer erwähnt Merkel:
Erhard Wäldchen, Günther Walter,
Alfred Bohneberger. Hardy
Schwickert, die Stimmungskano-
ne, Klaus Scheer „das Maskott-
chen". Unvergessen die verdienst-
volle Familie Wesch. Jugend-
arbeit wird groß geschrieben.
Wasserball liegt Merkel beson-
ders am Herzen.

Und was wäre die Arbeit ohne
all die ehrenamtlichen Mitarbeiter,
die Funktionäre, die Trainer und
Übungsleiter wie Otmar Hallauer,
Klaus Scheer. Die Merkels bringen
sich ein, neben Uwe Ehefrau Mar-
lene und Tochter Silke.

Merkel selbst aber ist der große
Motor des Vereins. Er ist Jahrgang

1940 und war zur  Berufszeit Bau-
ingenieur und Architekt und somit
Oberbauleiter von Gesamt-
Saarstahl. Er war aktiver Schwim-
mer beim SV 08 Saarbrücken,
dort mit zwölf Jahren Strom-
schwimmmeister und talentierter
Schmetterling/Delphin- und
Rückenschwimmer. 1951 stieß er
zum Schwimmverein in Neunkir-
chen und war bereits mit 15 Jah-
ren, ab 1955, dessen technischer
Leiter. 1980 wurde er Vorsitzen-
der. Der gebürtige Koblenzer
bleibt während seiner Bundes-
wehrzeit dem Wasser verbunden
als Marinesoldat in Bremerhaven.
Als Obermaat im Radarwesen ver-
lässt er die Armee, wo er seine
Führungsqualitäten auch als Aus-
bilder unter Beweis stellen konnte.
Uwe Merkel ist auch seit vielen
Jahren im Neunkircher Sportver-
band (ehedem Stadtverband für
Leibesübungen) tätig und im saar-
ländischen Schwimmverband.
„Schreiben Sie doch ein Buch
über den Schwimmvereins”, emp-
fehlen wir Uwe Merkel. �

Das unersättliche Monster

Der große Vorsitzende
Uwe Merkel, erster Vorsitzender des Schwimmvereins, erzählt

OB Decker, Stefan Mohr, Ingo Wagner, Franz-Josef Kuhn, Jürgen Fried

Bauarbeiten
am Storchenplatz
Im Rahmen des Deckensanie-

rungsprogrammes werden Stor-
chenplatz, Albert-Schweitzer-
Straße, Meisenweg, Finkenweg
und Fasanenweg mit einem neu-
en Dünnschichtbelag ausgestat-
tet. Die Arbeiten werden je nach
Witterung voraussichtlich 2-3 Wo-
chen dauern. Wegen der Wander-
baustelle muss mit kurzfristigen
Behinderungen gerechnet wer-
den. �

Hauptversammlung
der Feuerwehr

Am Sonntag, 27. April, fand in
der Ostertalhalle in Hangard die
Hauptversammlung der Feuer-
wehr statt. Auf der Tagesordnung
standen Neuwahlen im Löschbe-
zirk Wellesweiler. Nachdem sich
der alte Löschbezirksführer Franz-
Josef Kuhn nicht mehr zur Wahl
gestellt hatte, wurde Dominik Klein
zum neuen Löschbezirksführer
für Wellesweiler gewählt. Zum
Stellvertreter wurde Sascha Müller
gewählt, Helmut Thissen schied
aus dem Amt des stellvertreten-
den Löschbezirksführers aus.

156 Stimmberechtigte waren für
die Wahl des Wehrführers anwe-
send. Zum neuen Wehrführer wur-
de Ingo Wagner ernannt. Der bis-
herige Amtsinhaber Stefan Mohr
hatte sich ebenfalls nicht mehr
zur Wahl gestellt. Der stellvertre-
tende Wehrführer Franz-Josef
Kuhn wurde in seinem Amt bestä-
tigt und für weitere sechs Jahre
gewählt. Auf Vorschlag des neuen
Wehrführers Ingo Wagner wurde
Stefan Mohr von den anwesenden
Wehrangehörigen einstimmig
zum Ehrenwehrführer ernannt.�

Neue Annahmestelle
für Grünschnitt und Bauschutt

Ab dem 1. Mai erfolgt die An-
nahme von Grünschnitt und Bau-
schutt nicht mehr an der bisheri-
gen Stelle auf dem Betriebsgelän-
de der Kompostieranlage der Fir-
ma Teralis. Die neue Annahme-
stelle befindet sich in der gleichen
Straße „Zum Schotterwerk”, auf
dem Gelände, wo bisher die Firma
Omlor ansässig war, ca. 200 m
vor der Kompostieranlage.

Die Firma Teralis, Tel. (06821)
904730,  weist darauf hin, dass
seit dem 1. Mai die Annahme von
Grünschnitt und Bauschutt aus-
schließlich dort erfolgt. Die Anlie-
ferung der Gartenabfälle ist für
private Anlieferer aus Neunkirchen
kostenlos, ebenso wie der fertige
Kompost, der dort zur Mitnahme

bereit steht.
Darüber hinaus werden auch

kleinere Mengen Bauschutt (Pkw-
Kofferraum) kostenlos angenom-
men, wobei für die Anlieferung
durch Pkw mit Anhänger sowie
durch Kleintransporter 3,85 € be-
rechnet werden. Darüber hinaus
wird dort auch der Verkauf von
Baumaterialien wie bisher weiter-
geführt.

Seit dem 1. April bis einschließ-
lich 31. Oktober gelten die Früh-
jahr/Sommer-Öffnungszeiten der
Kompostieranlage und Bauschutt-
deponie. Die Öffnungszeiten sind
von montags bis freitags von 6.30
bis 17 Uhr und samstags von 9
bis 14.30 Uhr (Einlass bis 10 Mi-
nuten vor Schließung!). �

sönlichung der Stimme ange-
strebt wird, um die Stimmen und
das Klavier aufs Schönste
miteinander zu verschmelzen, da
wird aufblitzenden Soli und musi-
kalischen Kabinettstückchen ge-
höriger Raum gelassen. Zwischen
den Liedern können die Sänger
aus dem Ensemble hervortreten,
um überraschend persönliche Ge-
schichten zu erzählen. Geschich-
ten und Lieder tragen und stützen
sich gegenseitig; tieftraurig, ko-

Berlin Comedian Harmonists
Best of Programm

Donnerstag, 8. Mai
20 Uhr
Bürgerhaus Neunkirchen

Die Lieder der Comedian Har-
monists bilden den Kern des
Programms der sechs Künstler
aus Berlin. Inzwischen kommen
aber auch eigene Lieder zu Ge-
hör. Wo im Gesang die Entper-

misch, poetisch, leicht und Dada.
Eintritt: II. Parkett 15/7 €

Vorverkauf:
CTS (u.a. in den Verlagsbüros des
Wochenspiegels und bei der NVG
Lindenallee in Neunkirchen)
Ticket-Hotline (0681) 58822222

Auftritt: Podium für junge Kultur
Wanderreigen
Folk & Mittelalter-Rock

Freitag, 9. Mai
20 Uhr
Stummsche Reithalle

Wanderreigen, das ist deutscher
Folkrock mit Ausflügen ins Mittel-
alter. Das Rockfundament wird
geliefert durch Steffen Holl am
Schlagzeug, Michael Schmitt am
Bass, sowie Jochen Gregorius
und Benjamin Setz jeweils an Ge-
sang und Gitarre. Mit Miriam Storz
an der Geige und Susanne Barth
an Flöte, Schalmei und Dudelsack
wird diese einzigartige Musik ab-
gerundet. Mehrstimmige Gesän-

Veranstaltungen

Experimentieren und Malen
mit Erdfarben und Pigmenten

Sonntag, 1. Juni (Kurs 1)
Sonntag, 8. Juni (Kurs 2)
jeweils 11 - 17 Uhr
Atelier Beethovenstr. 13
Neunkirchen Wiebelskirchen

Aus selbsthergestellten Erdfar-
ben entsteht ein Bild - interes-
sant und spannend zugleich.
Für Rückfragen an die Dozentin
kann die Telefonnummer in der
VHS-Geschäftsstelle erfragt
werden. Mitzubringen sind Lein-
wände, Karton, Farben, weiße
Dispersionsfarbe, Pinsel,
Gefäße und Tücher. Empfeh-
lenswert sind auch Pausenim-
biss und Getränke.
Eine verbindliche Anmeldung
bis zum 23. Mai (Kurs 1) bzw.
bis zum 30. Mai (Kurs 2) ist er-
forderlich.

Anmeldungen und Informatio-
nen zu den Kursen der VHS
Neunkirchen unter
(06821) 2900612

Grundlagen und Möglichkeiten
der medizinischen Hypnose

Freitag, 30. Mai
19 Uhr
VHS Zentrum, Marienstr. 2

Dass die medizinische Hypnose-
therapie nicht das Geringste mit
der Showhypnose zu tun hat, in
der Menschen als willenlose Sub-
jekte gezeigt werden, ist kaum
bekannt, ebenso wenig, dass es
sich hierbei um ein äußerst effek-
tives, von der Bundesärztekam-
mer anerkanntes und wissen-
schaftlich fundiertes Psychothera-
pieverfahren handelt. In diesem
Workshop zeigt die Referentin,
anhand von Übungen zur Selbst-
hypnose, die vielfältigen Möglich-
keiten der medizinischen Hypno-
se auf, mit der zahlreiche psychi-
sche und körperliche Krankheits-
bilder erfolgreich therapiert wer-
den können.

Eine verbindliche Anmeldung
bis 23. Mai ist erforderlich.

ge, traumhafte Melodien wech-
seln sich ab mit hartem Rock und
Ausflügen in viele andere musika-
lische Stilrichtungen. Verstärkt
durch ihren Marktschreier Floren-
tio Laudatium bieten Wanderrei-
gen ein Programm, dass seines-

gleichen sucht.

In Zusammenarbeit mit dem
Kulturverein in Neunkirchen
Eintritt: 4 €

Karten an der Abendkasse

Neues von der Neunkircher Kulturgesellschaft

Berlin Comedian Harmonists

VHS Neunkirchen

Wanderreigen

bis 10. Mai, jeweils Sa, 11-15 Uhr
„Steine-Skulptur und Grafik”
von Stefan Kuberek
Galerie Neunkircher Künstlerkreis,
Langenstrichstr. 3
Künstlerkreis mit Kulturverein

So, 11. Mai bis 15. Juni
„Farbglühende Holzstelen”
von Babette Woltemath
Galerie Neunkircher Künstlerkreis,
Langenstrichstr. 3
Künstlerkreis mit Kulturverein

Feste

Sa, 10. bis Mo, 12. Mai
Pfingstkirmes
Festplatz, Wiebelskirchen
Kreisstadt Neunkirchen

Führungen/Vorträge

Do, 8. Mai, 19 Uhr
Vortrag „Das Neunkircher
Eisenwerk, Teil 2”
Referent: Lothar Spengler
Geschäftsstelle Irrgartenstr. 18,
Infos unter (06821) 33428
Historischer Verein Stadt Nk e.V.

Mi, 14. Mai, 19 Uhr
Vortrag des Arbeitskreises
für Geschichte
Junkerhaus, Wellesweiler
Arbeitskreis für Geschichte

Sport

Fr, 9. Mai bis Mo, 12. Mai
Jugend-Pfingstturnier
des SV Furpach
Sportplatz Kreuzbergring
SV Furpach
Sa, 10. Mai, 14.30 Uhr
Fußball-Oberliga Südwest
Bor. Neunkirchen - SV Rossbach
Ellenfeldstadion
Fußball-Regionalverband Südwest

Do, 8. Mai, 14.30 Uhr
Seniorenwanderung
zur Gartenanlage Nordpol
Treffpunkt: Scheib
Infos unter (06821) 21523
Pfälzerwald-Verein Neunkirchen

Di, 13. Mai, 9.30 Uhr
Wanderung der
Seniorenakademie
Treffpunkt:
Zentralfriedhof, Furpach
Anmeldung unter (06826) 524985
Seniorenakademie Neunkirchen

Sa, 10. und So, 11. Mai
Sport- und Spielfest
Sporthalle Wiebelskirchen
TuS Wiebelskirchen
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Veranstaltungen der Woche in der Kreisstadt Neunkirchen (8. - 14. Mai)
Ausstellungen

bis 9. Mai
„das saarland”/architek-
tonische sujets/details
von Archimedes Ralle
Rathaus Galerie
Kreisstadt Neunkirchen

bis 1. Juni
Hallenbad-Ausstellung
„Ein Bau schlägt Wellen”
Städtische Galerie
Neunkirchen, Bürgerhaus
Verkehrsverein

„Er werd halt alt!" Diese Feststel-
lung wird in einem Mitleid hei-
schenden Ton gesagt. „Er werd
halt alt!"

Das ist der Punkt hinterm Leben
wie der Punkt hinterm  Satz. Wer
selbst in der Situation steht und
feststellen kann, dass er „halt alt
wird", verfällt selbst in diese be-
mitleidenswerte Beurteilung.

In diesen Tagen war das Altwer-
den auch wieder medienwirksam.
Die Rentner bekamen eine Ren-
tenerhöhung nach vielen Jahren
der Nullrunden. Diese Erhöhung
zur Bezahlung von zwei Glas Bier
wurde zum Anlass genommen,
mit dem Feuer des Generationen-
konflikts zu spielen. Plötzlich war
es gefährlich „halt alt se senn",
weil den Jungen erklärt wurde,
sie müssten die Zeche zahlen. Als
„Alter" hat sich der Kolumnist
schon mal Gedanken gemacht,
ob er nicht zum Schutz seiner
Person einen Waffenschein bean-
tragen sollte. Könnte sein, dass
es gut ist, als „Alter" bewaffnet zu
sein.

Doch malen wir in diesen eh
schon tristen Frühlingstagen die
Welt nicht zu trostlos. Freuen wir
uns doch an den Schlaglichtern
der Neunkircher Kommunalpolitik:
Zwischen Furpach und Neunkir-
chen entwickeln sich die Grund-
voraussetzungen für den Bau des
neuen Hallenbades, tatsächlich
sind inzwischen die beiden Ver-
kehrskreisel an der Autobahnauf-
 und -abfahrt bei Mercedes und
Tschan zu erkennen; der Haushalt
der Stadt ist bestens bestellt; die
Stadt Neunkirchen gilt  als
„Mustermädchen" und der Son-
nenkönig, pardon, der Ober-
bürgermeister, ist rundum zufrie-
den mit seiner Stadt, auch wenn
jüngst einer bemerkt hat: „Er werd
halt alt!"  Doch war diese Feststel-
lung angesichts des dynamischen
Auftretens des Stadtoberhauptes
in der Öffentlichkeit nur liebevoll-
provokatorisch gemeint. Odda?�

Am Rande ...
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